
■ Lieben Sie die Heraus-
forderung, z.B.beim Raf-
ting? Klettern Sie gern?
Suchen Sie den Kick am
Berg, mit dem Bike oder
mit Seil und Haken im
Gurt hängend? Suchen
Sie Entspannung? Schon
mal den Sternenhimmel
so nah gesehen? Oder

eine private Weinprobe auf höchstem Niveau
erlebt ?

■ Dabei ist alles so ein-
fach.Man nehme Sonne,
frische Luft, reines Quell-
wasser,Berge,Berge,Ber-
ge und kombiniere das
mit einem Aufenthalt
überhalb der Baumgren-
ze in 1.750 m Höhe, im
Goldenen Berg,das Well-
train zertifiziert ist. Jetzt
kann man das familien-
geführte Hotel der Familie Pfefferkorn noch mit
dem Auto erreichen. In ein paar Wochen ist das
Hotel tief eingeschneit und die letzten 40 Höhen-
meter muss man,vom Lift aus,zu Fuß hoch gehen.
Nach einem angeregten oder ausgepowerten Tag
bietet das Alpin Spa eine wohlige Alternative und
erholsame Entspannung bei Reiki-Anwendun-
gen, Yogawochen, Sauna,Solarium u. a.

■ De urige Atmosphäre in der alten Walserstu-
be, die Weinprobe in einem der größten Wein-
keller Österreichs und die wunderbaren Koch-

künste lassen
hier, auf dem
Sonnenplateau
des Arlbergs,die
Herzen höher
schlagen.
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erholung in der natur
wandern

S eit jeher sind die Orte Lech und
Zürs der Inbegriff für »First-
class«-Urlaub. Ob in den kurzen

Sommermonaten, jetzt im goldenen Herbst
oder dann natürlich in den weißen Win-
termonaten. Stets ist es das Bestreben der
Tourismusmanager, die alten Werte, näm-
lich »mehr Raum – mehr Zeit«, zu erhal-
ten. Stets ist es ihre Bemühung, neue
Akzente zu setzen. Und so bieten die bei-
den weltbekannten Orte für Tagesaus-
flügler, Familien und
Singleurlauber ein ab-
wechslungsreiches Ur-
laubsprogramm, das
von den zahlreichen
Hotels wie z.B. Golde-
ner Berg, Posthotel
oder Hotel Arlberg u. a.
tatkräftig unterstützt
wird. Mit dem kosten-
losen »active inclusi-
ve» Card-Ticket erhält
der Gast schon bei der
ersten Übernachtung einen »Freifahrt-
schein« für alle Seilbahnen und Sessellif-
te, das Waldschimmbad, für die Orts- und
Wanderbusse, Tennisplätze, die Büche-
rei, für Diavorträge, die Tagesfee in der Gol-
fakademie Lech u. a. Dieser Service ist im
gesamten Alpenraum einmalig! Ebenso
einmalig ist ein neuer »Wellnessgedanke«,

Der goldene
Berg ruft

der hier am Arlberg seinen Ursprung hat.
Welltain ®, das ist die Fitnessformel für
die Berge und wirkt in einer mittleren Höhe
von 1.500 bis 2.500 m. Im Rahmen des
Forschungsprojekts AMAS 2000 gelang
erstmals der wissenschaftliche Beweis
dafür, dass ein richtig durchgeführter, indi-
viduell abgestimmter Wanderurlaub in den
Bergen einen erheblichen Erholungseffekt
in sich birgt. Welltain (»Wellbeing in the
mountain«) basiert auf den Faktoren Bewe-

gung, Coaching und Ent-
spannung. Wie schaut
die Umsetzung in der
Praxis aus? Über den
Tourismusverband oder
die Hotels bucht man
sich, je nach Bedarf, 
seinen persönlichen
Coach. Das sind über-
wiegend junge, männli-
che und weibliche
Sportmedizin-Studen-
ten, die Sie den ganzen

Tag über begleiten. Wohin Sie wollen, ob
zum Streching, Krafttraining oder zur
Gymnastik. Der Coach gibt Ihnen Bewe-
gungs- und Ernährungstipps – Ratschlä-
ge, die auch nach dem Urlaub noch lang-
fristig umsetzbar sind. Bei den geführten
Wanderungen gilt generell das Motto: »Der
Weg ist das Ziel und das ohne Zeitlimit.«
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Gerade »Städter« ohne
Kondition bekommen
während der Wande-
rung Tipps und Anre-
gungen zum richtigen
Atmen, Dehnübungen
für die verspannten
Muskeln, Übungen, die
uns unsere Sinne wie-
der offenbaren. Sei es
barfuß über eine Almwiese zu laufen, die
frische Luft bewusst tief ein- und auszu-
atmen, durch kristallklares Quellwasser 
zu waten oder mit geschlossenen Augen
die Stille der Natur zu erfassen. »Wenn das
Tempo zur Kondition passt, können sich
Spaß und Freude an der Bewegung ent-
wickeln. Schritt für Schritt«, sagt Markus
Flatz, einer der sieben Welltain-Coaches.
www.lech-zuedrs.at ▼ Frank J. Gindler
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Wenn die Temperaturen allmählich sinken und die Sonne das Laub in goldenes Licht taucht, ist die

Zeit für Aktivurlauber gekommen. Raus aus der Großstadt, abschalten und nochmals tief einatmen,

die volle Pracht des Herbstes mit allen Sinnen genießen. Mann und Frau müssen keine Sportskanonen

sein, trotzdem ist es wichtig, mit richtigem Schuhwerk und wetterfester Bekleidung loszuwandern:

Der Berg ruft Teil II

Weitblick für Wanderer
■  Wo im Norden der Dachstein grüßt und im Süden
die Radstädter Tauern, öffnet sich für den Wande-
rer eine magische Bergwelt. Gut und einheitlich
beschilderte Wanderwege führen über Almwiesen zu
urigen Hütten und den Zweitausendern. Der Lohn
für den Aufstieg: ein unvergesslicher Panoramablick
auf rund 150 Alpengipfel.  www.radstadt.com 

Spitzenmäßig
■  Die Tiroler Zugspitz Arena bietet für Aktivsportler, Familien und gemütliche Genießer
ein spitzenmäßiges Angebot. Über 300 km Wanderwege, 100 verschiedene MTB-Routen,
die zu den besten Bikeregionen Österreichs gehören. www.zugspitzarena.com 

Bad Hindelang
■  Vom Teufelsgeiger zum Oldtimer Jochpassrennen. Im Oktober geht es so richtig rund
oben in Bad Hindelang. Dann spielt die Musi', orgeln die Motoren der Historic Rallye
beim Jochpassrennen, melden die Wanderhütten Vollbeschäftigung.
»Ein Ort wird Musik«, und das gleich in der ersten Oktoberwoche, vom 01. bis 07.10. Dann
krönt Florian Meierott, auch Teufelsgeiger und Saitentänzer genannt, ein weiteres Mal
das Musikfestival in Bad Hindelang im Kranz der Allgäuer Hochalpen. Beim Jochpassren-
nen ab dem 12. Oktober ist es aus mit dem Melodienreigen. Es dröhnen die alten Moto-
ren bei der »8. Jochpass Memorial & Historic Rallye«. www@bad-hindelang.info

Ein Stück Tirol
■  Etwa 30 km südwärts vom Eingang
des Zillertals liegt Mayrhofen. Ein Städt-
chen der Gegensätze: Tiroler Tradition
und mondäne Atmosphäre, Pistenpo-
wer und unberührte Berglandschaften,
Action und wohltuende Ruhe. Außer-

dem ca. 800 km Rad- und
Bikewege zum Schlegeis-
staussee, zum Zillergrund,
ins Stilluptal, auf die Wang-
alm und zum Penkenjoch.
Die Zillertaler Bergsport-
schulen bieten geführte
Touren, Paragleiten, Klet-
tern, Mountainbiken. 
www.mayrhofen.at

Über 300 Almhütten und Chalets im Alpenraum online buchbar,
z.B. im Raum Pinzgau, Pongau, Lungau, Tennengau, Flachgau,

www.huetten.com 

Alpine Wellness
■  Zwischen der imposanten Felskulisse von Lien-
zer und Sextner Dolomiten, mitten in der unberühr-
ten Bergwelt, liegt das Osttiroler Hochpustertal. Als
einziges Haus in Osttirol darf sich die Dolomiten Resi-
denz Sporthotel Sillian, die in unmittelbarer Nähe
zum Nationalpark Hohe Tauern liegt, mit dem Zer-
tifikat »Alpine Wellness« schmücken. Ein 4-Ster-
ne-Hotel zum Wohlfühlen mit allen Sinnen. 
www.sporrthotel-sillian.at 
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Spa-Center des Park Hotels Mignon. Eingebunden
wurde das exklusive Spa in den tropisch anmuten-
den, 10.000 m2 großen Park. Dazu bilden die Alpen-
gipfel im Hintergrund eine reizvolle Kulisse. Im Mai
wurde das 1.200 m2 große Spa-Center eröffnet. Man
kann vom neuen Hallenbad aus direkt ins Freie
schwimmen, in der Mediterraneo, der Duft- oder
Lichtkabine, noch einmal von »der 10-cm-Diffe-
renz« zum Hole in One schwärmen, einfach ruhig
sein – oder mitreden, was man beim Shopping in
Meran alles Schönes kaufen kann. Die Ganzkör-
permassage macht fit für die nächsten Unterneh-
mungen. Zur Abkühlung geht es in die Eisgrotte und
zur Entspannung anschließend in den Ruheraum,
wo schon behagliches Kaminfeuer prasselt.  ▼

Hotelchef Florian Ellmenreich
vom Park Hotel Mignon im Her-
zen Merans ist ein typischer Süd-

tiroler. Sein Drang geht nach oben, hinauf in
die Berge, dorthin, wo es leicht fällt, einen wei-
ten Horizont zu haben. Der promovierte Sport-
wissenschaftler arbeitet deshalb wohldosier-
te Wander-Wochenprogramme aus und ent-
führt seine Gäste (kostenlos) mit und ohne
Nordic-Walking-Stöcke hinaus in die Umge-
bung von Meran. »Das ist ein Urlaub, kein Trai-
ningslager.« Und so weiß er auch, dass zu
den aktiven Einheiten die passiven Entspan-
nungseinheiten gehören: Wellness und Ent-
spannung im hauseigenen, 1.200 m2 großen

PORSCHE CLUB LIFE - 3/0682

Die schönen Seiten von Meran
10.000 m2 Ruhe, Wellness und zur Abwechslung ein

paar wohldosierte Wander-Wochenprogramme in Meran

• Täglich freies Aktivprogramm 
(z.B. Nordic Walking)

• Täglich freie Benutzung des neuen Spa
• 1 Kosmetikbehandlung nach René Guinot 
• 1 Enzymatisches Körperpeeling 
• 1 Teil- und 1 Vollmassage 
• 1 begleitete Herbstwanderung 

• Reichhaltiges Frühstücksbüfett bis 11.00 Uhr 
• Vital-Mittagessen und Salatbüfett 
• Gourmet-Dinner à la carte mit Salatbüfett 
• Wöchentlich ein Gala-Dinner oder Themen-Dinner 
• Garantierte Abschlagzeiten und Ermäßigungen bei

den Golfplätzen Meran/Passeier und Lana 
• Ihre persönliche Meraner Touristcard 

Herbstwoche: Wellness und Wandern 20.10.06 – 10.11.2006

3 Übernachtungen im Doppelzimmer mit Balkon, jedem Komfort und freier
Benutzung des luxuriösen Spa inkl. eines straffenden Tresterbads 

• Reichhaltiges Frühstücksbüfett bis 11.00 Uhr 
• Vital-Mittagessen und Salatbüfett 
• Gourmet-Dinner à la carte mit Salatbüfett 
• Wöchentlich ein Gala-Dinner oder Themen-Dinner 
• Garantierte Abschlagzeiten und Ermäßigungen bei den Golfplätzen

Meran/Passeier und Lana 
• Ihre persönliche Meraner Touristcard 

7 Tage im Doppelzimmer mit Balkon: 837 Euro pro Person 

Vor dem Winter Glück auftanken …

ab 400 Euro pro Person

oder Herbst-Wochenende: Wellness 20.10.06 – 05.11.2006

wandern | erholung in der natur
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in Anspruch genommen wurde. Am Frei-
tag dann das feierliche Gala-Menü mit Sie-
gerehrung im herrlich dekorierten »And-
reas Hofer Festsaal« des Interalpen-Hotel
Tyrol. Ein reichhaltiger »Siegertisch«
erwartete die Gäste mit mehrtägigen Auf-
enthaltsgutscheinen im Fünf-Sterne-Haus:
hochwertiges Reisegepäck der neuesten
Generation von TITAN sowie weltweit
einlösbare Gutscheine der Mitsponsoren.
Entsprechend groß war die Freude bei den
Siegerinnen und Siegern der »4. Interal-
pen Golf Trophy«. Überreicht wurden die
Preise von Direktor Dietmar Neuner sowie
dem Präsidenten des Golfclub Seefeld-
Wildmoos, Walter Frenes. Der Samstag

A ufmerksamer Gastgeber der
knapp 90 Golfer/innen war
erneut das renommierte

Fünf-Sterne-Hotel mit seinem Direktor
Dietmar Neuner, der die Teilnehmer herz-
lichst begrüßte und ihnen viel Glück und
Erfolg für das vorgabenwirksame Turnier
wünschte. Großzügig unterstützt wurde
die Veranstaltung von den bekannten
Unternehmen TITAN Reisegepäck sowie
ALAMO Rent a Car. Bei strahlendem Son-
nenschein und mit einem atemberau-
benden Ausblick auf die umliegenden Gip-
fel und Bergketten des Karwendel- und
Wettersteingebirges war das ein ganz
besonderes Golfwochenende. Sehr gut
angenommen wurde auch die üppige Jau-
senstation zwischen Bahn 12 und 13, die
von Hansi, der guten Seele des Top-Hotels,
bestens betreut wurde. Erstmalig hatten
die Teilnehmer auch die Möglichkeit, sich
eine wohltuende Golf-Massage verabrei-
chen zu lassen. Ein ganz besonderer Ser-
vice, der ausgiebig unter freiem Himmel

Auf dem Siegerfoto sind von links nach rechts
zu sehen: Direktor Dietmar Neuner, Walter
Frenes (Präsident des GC Seefeld-Wildmoos),
Klaudia Klinger-Pirktl (1. Netto B), Siegried
Kübler (1. Brutto Herren), Alexandra Philipp
(1. Brutto Damen), Daniel Swarovski (1. Netto
C), Klaus Heesch (1. Netto A) 

Mitte Juni fand die »4. Golf Trophy des Interalpen-Hotel Tyrol«
im herrlich gelegenen Golfclub Seefeld-Wildmoos statt

und Sonntag standen dann ganz unter dem
Motto »Freie Verfügung«. Alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer waren sich am
Ende des viertägigen Top-Events einig, dass
die »Interalpen Golf Trophy« weiter an
Klasse gewonnen hat und man sich im
kommenden Jahr vom 7. – 10. Juni 2007
auf dem traumhaften Seefelder Hochpla-
teau wieder sieht, getreu dem Motto »Gol-
fen vor imposanter Kulisse«!  ▼

Interalpen-Hotel Tyrol*****
Dr.-Hans-Liebherr-Alpenstrasse 1 
A–6410 Telfs-Buchen
Tel. 0043/52 62/60 60  
Fax: 0043/52 62/60 61 90
E-Mail: reservation@interalpen.com
www.interalpen.com

Golfen
vor imposanter

Kulisse
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